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Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

zu Beginn meines Berichtes möchte ich Sie über den 
aktuellen Stand zum Sportheimanbau informieren. 
Nachdem wir Ende März die Baugenehmigung vom 
Landratsamt Fürth erhalten haben, wurde umgehend ein 
Bauausschuss gegründet, um die Planungen des An-
baus voranzutreiben. Nach aktuellem Stand werden wir 
mit den Abrissarbeiten an der Terrasse am 03.06. begin-
nen. Wenn alles nach Plan verläuft, kann mit den Arbei-
ten am Rohbau Mitte Juni begonnen werden. Direkt im 
Anschluss soll dann mit der Errichtung des Dachstuhls 
und den Arbeiten am Dach begonnen werden. Unser 
Ziel, den Rohbau, sowie das Dach vor dem Winter fer-
tigzustellen sollte somit erreichbar sein. Die Trainings-
stunden im Dachboden sind von den Umbauarbeiten 
vorerst nicht betroffen. Sollte es hier zu Beeinträchti-
gungen kommen, würden wir rechtzeitig via Homepage 
(www.sf-laubendorf.de) informieren. 

Nun ein kurzer Rückblick auf die Aktivitäten der ver-
gangenen Monate:
Bereits im April konnte unsere Theatergruppe mit sei-
nen zahlreichen Aufführungen wieder viele Gäste nach 
Laubendorf locken. Der große Zuspruch zeigt, welchen 
hohen Stellenwert das Theater in der Öffentlichkeit ge-
nießt. Ein großes Dankeschön geht an alle Darsteller, 
die monatelang für die Auftritte geprobt hatten und das 
Publikum begeistern konnten. Ein weiteres Dankeschön 
gilt es an alle Helfer zu richten, die an allen Abenden für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. 

Ende April feierte die Gymnastikabteilung ihr Frühlings-
fest. Zahlreiche Abteilungsmitglieder fanden den Weg 
ins Sportheim und verlebten, gestärkt durch Aperitif und 
einem tollen Buffet einen wunderschönen Abend.
In der Fussballabteilung wurden in den letzten Wochen 
und Monaten die Weichen für die nächste Saison ge-
stellt. Die wichtigsten Punkte, die auf der Agenda stan-

den sind Mannschafts-
meldung, SG-Meldung 
sowie Gespräche 
mit Trainern und Be-
treuern. Ein weite-
rer wichtiger Punkt 
ist die Planung des 
Orthopoint Fussball-
camps, welches die-
ses Jahr bereits 5-jäh-
riges Jubiläum feiert. 
Im Mittelpunkt stand allerdings das Fussball  
Sticker-Album. Nach perfekter Vorarbeit und Organisa-
tion durch Heike Sommer und Barbara Kellermann, fiel 
der Startschuss für den Verkauf des Albums und dazu-
gehöriger Sticker am Vereinsfest. 

Und auch der Vergnügungsausschuss war nicht untä-
tig. Unsere Feste, Langenzenner Kärwa, Vereinsfest und 
Laubendorfer Dorffest wurden vorgeplant. Was jetzt 
noch fehlt, ist gutes Wetter und zahlreiche Gäste.

Zum Ende meines Berichts möchte ich allen Vereinsmit-
gliedern eine erholsame Urlaubszeit wünschen und hof-
fe Sie bei dem ein oder anderen Fest des SFL begrüßen 
zu dürfen.

Christian Gall

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga
Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen 
Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

www.sf-laubendorf.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

1. und 2. Mannschaft

Nach der wetterbedingt laufintensiven Vorbereitung 
startete die Saison mit den Spielen gegen die SG Pu-
schendorf und den SV Burggrafenhof 2. Diese beiden 
Spiele sollten eine Vorankündigung für den Verlauf der 
restlichen Saison sein.

Bei der 1. Mannschaft konnte man die Vielzahl der her-
ausgespielten Chancen nicht oder nur teilweise verwer-
ten und hinten lud man den Gegner zum Tore schießen 
ein – oder machte die Tore direkt selbst. Die 2. Mann-
schaft hingegen bot eine couragierte, kämpferisch und 
läuferisch starke Leistung mit einer, im Vergleich zur Hin-
runde, stark verbesserten Abwehrarbeit, belohnte sich 
aber nicht mit Toren und kassierte in der Endphase der 
Begegnung das entscheidende Gegentor.

So konnte die 1. Mannschaft in der Rückrunde leider 
gegen die in der oberen Tabellenhälfte platzierten Mann-
schaften aus Buch (1:3),  Neustadt (1:1), und Emskirchen 
(1:3) allesamt nicht gewinnen, gegen die Mannschaften 
aus Veitsbronn (1:0), Langenfeld (5:2) und Markt Bergel 
(0:0) holte man Punkte. Folglich steht man zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses auf dem 6. Tabellenplatz mit 
34 Punkten und einem Torverhältnis von +10.

Die 2. Mannschaft bekam durch das Sportgericht die 3 
Punkte des Spiels gegen Burggrafenhof gutgeschrie-
ben, da hier seitens der Gäste zu viele Spieler der Kreis-
ligamannschaft eingesetzt wurden. Leider konnte man 
von diesem Fehler der direkten Konkurrenz nicht weiter 
profitieren, da die Folgespiele allesamt verloren wurden 
und man nach 22 Spielen mit nur 8 Punkten und einem 
Torverhältnis von -62 auf dem direkten Abstiegsplatz 
zurück in die B-Klasse steht. Aber nicht nur auf, son-
dern auch neben dem Platz war wieder einiges geboten. 
Beispielsweise folgten der Einladung der Familie Kepp-
ner zum Eieressen in der heimischen Schreinerei wieder 

viele aktive und ehemalige Spieler und man konnte so 
bis in die frühen Morgenstunden gemeinsam 300 Eier 
in sämtlichen Variationen und etliche Maß Bier vernich-
ten.

Die nächsten Aktivitäten stehen auch schon vor der Tür: 
Neben den letzten 4 Saisonspielen beider Mannschaf-
ten stehen noch viele Dienste auf der Langenzenner 
Kirchweih und dem Laubendorfer Dorffest an. Am Ende 
der Saison müssen wir uns nach 3 schönen und größ-
tenteils erfolgreichen Jahren von unserem Coach Jörg 
Tauchmann verabschieden, was sicherlich wieder in ge-
wohnter Vollgas-Manier von statten gehen wird.

Die 1. & 2. Mannschaft bedankt sich für die tolle Unter-
stützung an den Sonntagen und freut sich auf ein Wie-
dersehen auf den verschiedenen Festen. Bis dorthin! 

Eure 1. & 2. Mannschaft

Die 1. & 2. Mannschaft bei der Schreinerei Keppner zum Eieressen
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Berichte aus der Fußballabteilung

A-Jugend – Mai 2016

Nach der guten Hinrunde mit dem 3. Tabellenplatz, 
hatten wir uns im Winter vorgenommen, alles dafür zu 
geben, in der Rückrunde noch weiter vor zu kommen 
und weiterhin gute Leistungen mit unserer sehr jungen 
Mannschaft auf dem Platz zu zeigen.

Da das Wetter lange kein vernünftiges Training zuließ, 
konnten wir gemeinsam mit der B-Jugend am Vorbe-
reitungstraining der Herrenmannschaften teilnehmen. 
Das Highlight hier war sicher das interne Turnier mit 2 
Herrenmannschaften und einer Jugendmannschaft im 
Modus 1x45-Minuten Jeder gg Jeden. Die Beteiligung 
war sehr gut, die spielerische Leistung ebenfalls und 
es konnten erste Duftmarken im Herrenbereich gesetzt 
werden, in den die Spieler die kommenden 2 Jahre alle 
hineinwachsen wollen.

Nach der guten Vorbereitung begann die Rückrunde mit 
dem Auswärtsspiel in Stadeln. Das Hinspiel ging noch 
3:1 verloren. Durch einige Unachtsamkeiten in der Ab-
wehr, gerade bei hohen Bällen, kamen wir hier nicht über 
ein 4:4 hinaus. Torschützen: Niklas Winkler, Andi Schulz, 
Kevin Heubeck und Philip Locher. Dieser kleine Rück-
schlag sowie die Mitteilung von 2 Spielern, die sich nach 
dem Spiel für die restliche Saison abmeldeten, ließ die 
Stimmung deutlich sinken. 

Wiedereinmal konnten wir uns aber auf die Unterstüt-
zung unserer B-Jugend verlassen, die mittlerweile pro 
Spiel bis zu 8 Spieler stellen, um den U19 Spielbetrieb 
aufrecht zu erhalten!!!

Unser nächstes Spiel nach 2 spielfreien Wochen war ge-
gen das damalige Tabellenschlusslicht Burgfarrnbach 2. 
Leider konnten wir hier nicht unsere Leistung abrufen 
und verloren mit 2:3. Torschützen Simon Dassler und 
Kevin Heubeck.

All diese Rückschlage für unsere junge Mannschaft lie-
ßen nichts Gutes für das folgende Derby gegen den Ta-
bellenzweiten aus Langenzenn erahnen. 
Doch unsere Mannschaft belehrte uns eines besseren, 
zeigte kämpferisch, spielerisch und läuferisch eine sehr 
starke Leistung und konnte in Langenzenn mit 1:0 ge-
winnen. Torschütze Niklas Winkler. Im Anschluss fuhr 
man direkt in den Jugendraum nach Laubendorf, um 
den Sieg kräftig zu feiern. 

Die nun folgenden beiden Spiele sind schnell erzählt: 
2:6 gegen die a.K. spielende SG Cadolzburg und 1:5 
gegen den Tabellenführer SG Dietenhofen/Heilsbronn. 
Torschützen: 2x Patrick Benkert und Moritz Loch. Beide 
Gegner waren uns spielerisch und körperlich überlegen 
und wir konnten auch läuferisch und kämpferisch nicht 
überzeugen.

Die beiden ausstehenden Spiele gegen Poppenreuth 
und Deutenbach sollen auf jedenfall gewonnen werden, 
um unsere „97er“ positiv in den Herrenbereich zu ver-
abschieden.

Patrick & Chris

www.sf-laubendorf.de

Landgasthof mit Biergarten und Gästezimmern

Wir verwöhnen Sie mit fränkischer Heimat auf dem Teller
wie Forellen, Steak, knackige Salate, jeden Freitag eigene Schlachtschüssel

und andere Gaumenfreuden der Saison. 

Für Hochzeiten, Konfirmation, Geburtstage & Familienfeiern
bietet unser großer Saal und weitere Räumlichkeiten den passenden Platz.

Wir haben für Sie an allen Tagen durchgehend geöffnet. Donnerstag Ruhetag.
- Direkt am Zenntal- und Karpfenradweg -

Auf einen Besuch von Ihnen freut sich Familie Burk!

OT Adelsdorf 12 90616 Neuhof/Zenn
Tel. 09102/375  www.Zenntaler-Hof.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

B-Junioren

Da sich bereits zu Beginn der Rückrunde mit dem TSV 
Wilhermsdorf, TSV Altenberg und der JFG Aischgrund 
drei Mannschaften aus dem Spielbetrieb abgemeldet 
haben, wurde die Anzahl der noch ausstehenden Spie-
le überschaubar. Für uns kam noch erschwerend dazu, 
dass wir auf drei Spieler wegen langwierigen Verletzun-
gen verzichten mussten.

Als erstes mussten wir beim SV Seukendorf antreten. 
Da der Gegner nur mit 10 Spielern in die Partie ging, 
wurde das Spiel zu einer sehr einseitigen Angelegen-
heit. Der Sieg war in keiner Phase des Spiels gefährdet. 
Philip Locher traf dreimal, Tim Feiler zweimal, Fabian 
Koch zweimal und Simon Daßler einmal. Vielleicht war 
das alles zu leicht über die Bühne gegangen. Denn im 
nächsten Spiel bei der SG Emskirchen/Markt Erlbach/
Wilhelmsdorf spielte die Mannschaft erschreckend 
harmlos und emotionslos. Zur Halbzeit lagen wir mit 
1:0 zurück. Die Trainer appellierten an die Mannschaft 
sich zu konzentrieren und das Spiel ernst zu nehmen. 
Trotz einer besseren Einstellung in der zweiten Halb-
zeit  kassierten wir sehr unglücklich das 2:0. Sollten wir 
etwa beim bis dato Tabellenletzten scheitern? Der Geg-
ner stand nun noch tiefer und unserer Mannschaft fiel 
es schwer sich Torchancen zu erspielen. Es dauerte bis 
zur 62. Minute als sich Niklas Popp ein Herz nahm und 
den Ball aus ca. 16 Metern versenkte. Ab da begann 
ein Sturmlauf auf das gegnerische Tor. Der Gegner ver-
teidigte jetzt mit allen was er hatte. Und doch gelang 
uns in der 80. Minute der Ausgleich durch Tobi ,,Polter‘‘ 
Tamme. Wir waren nochmal mit einem ,,blauen Auge‘‘ 
davon gekommen. 

Zur unseren großen Freude spielte Franken Neustadt 
auch bloß unentschieden. Das dritte Auswärtsspiel in 
Folge führte uns nach Gutenstetten zur SG Steinach-
grund/Lenkersheim/Oberndorf. Das Spiel begann für 
uns gleich mit einem Freistoß, welcher aber leider direkt 

in den Armen des Torhüters landete. Und eben dieser 
leitete gleich den Gegenstoß ein, der begünstigt durch 
einen krassen Abwehrfehler zum 1:0 Rückstand führte 
(2. Minute). Danach war das Spiel ausgeglichen, aber 
ohne dass wir uns Torchancen erarbeiteten. Nach 27 
Minuten kam der Gegner durch einen 11 Meter zum 2:0. 
Die erste Niederlage der Saison drohte. In der zweiten 
Halbzeit machte der Gegner nichts mehr für das Spiel 
und verteidigte geschickt, sodass Torchancen Mangel-
ware blieben. Ein direkt verwandelter Freistoß durch  
unseren Kapitän Leo Schüler führte dann zwar noch 
zum Anschlusstreffer, konnte die erste Saisonniederla-
ge aber auch nicht mehr verhindern.

Vor dem ersten Heimspiel der Rückrunde gab es eine 
frohe Botschaft, mit Andi Schneider meldete sich ei-
ner der drei Verletzten zurück. Wir spielten von Anfang 
an druckvoll nach vorne und erarbeiteten uns viele 
Torchancen, die durch den guten Gästetorwart vereitelt 
wurden. Es dauerte bis zur 25. Minute bis Philip Lo-
cher endlich eine der unzähligen Chancen verwandelte. 
Dann war es die 36. Minute als Tim Feiler nach super 
Vorarbeit durch Andi Schneider einnetzte. Am weiteren 
Spielverlauf änderte sich nicht viel. Wir hatten viele Ge-
legenheiten, konnten diese aber nicht nutzen. In der 63. 
Minuten war es dann Simon Daßler, der bei einem Frei-
stoß erkannte, dass die Mauer falsch stand und somit 
unhaltbar direkt verwandelte. Den Endstand zum 4:0 
markierte dann wiederum Philip Locher durch einen se-
henswerten Linksschuss.

Am 11.05.2016 trafen wir zum Spitzenspiel (Erster ge-
gen Zweiter) in Neustadt auf die SG Franken Neustadt/
Losaurach. Um sicher unseren Platz als Tabellenführer 
zu verteidigen, brauchten wir einen Sieg. Von Anfang an 
waren wir die klar bessere Mannschaft. Wir setzen den 
Gegner in jeder Phase der ersten Halbzeit unter Druck 
und erarbeiteten uns einige Chancen. Leider gelang uns 
trotz dieser Überlegenheit kein Tor. In der 2. Hälfte bot 
sich ein ähnliches Bild. In der 52. Minute war es dann 
ein beherzter Schuss aus rund 22 Meter der uns die 1:0 
Führung brachte. Erzielt wurde der Treffer durch Chri-
stian Wassner. Der Gegner erhöhte nun den Druck und 
wir kamen zu Kontern. Und es war ein Konter, vorge-
tragen durch Tim Feiler, der auf Andi Schneider flankte, 
der zur 2:0 Führung führte. Doch das Tor wurde nicht 
anerkannt, der Schiedsrichter (SG Steinachgrund !!!) 
hatte eine Abseitsstellung erkannt. Eine krasse Fehlent-
scheidung, welche auch durch die Trainer des Gegners 
bestätigt wurde. Jetzt war das Spiel ausgeglichen und 
es war wieder eine krasse Fehlentscheidung (Schieds-
richter hatte einen angeblichen Rückpass gesehen), die 
zum Ausgleich und gleichzeitigen Endstand führte. Es 
war für uns eine ganz bittere Enttäuschung, nicht als 
Sieger vom Platz zu gehen. 

Wir machten unser bestes Saisonspiel und wurden um 
den Sieg gebracht. Jetzt steht für uns noch das letzte 
Saisonspiel am 03.06.2016 an. Da gilt  es nochmals eine 
gute Leistung abzurufen, um den Dreier in Laubendorf 
zu lassen.

Das Trainerteam
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Berichte aus der Fußballabteilung

D1-Jugend 

Gelungener Rückrundenstart und 
vorzeitige Meisterschaft

Die Rückrunde hat uns wieder und unser Team legte im 
ersten Spiel gleich einmal richtig los. Wir starteten ge-
gen die SG Schauerheim-Dietersheim mit einem 1:11 
Auswärtssieg, weiter ging es zu Hause gegen den TSV 
Emskirchen, diese Partie konnten wir mit 2:1 für uns ent-
scheiden. Der nächste Gegner war die zum damaligen 
Zeitpunkt zweitplatzierte Mannschaft der SpVgg Stein-
achgrund. 

Obwohl wir gnadenlos feldüberlegen waren, gelang 
es uns nicht unsere zahlreichen Chancen in Tore um-
zusetzen und so endete die Partie 1:1. Weiter ging es 
mit dem Derby in Langenzenn, hier konnten wir uns bei 
Fritz-Walter-Wetter und schwerem Geläuf mit einem 
2:3 Auswärtssieg durchsetzen und das Derby für uns 
entscheiden. Die Partie gegen den TSV Cadolzburg 2 
endete mit einem 4:1 Erfolg für uns (dieser Sieg geht 
allerdings nicht in die Wertung dieser Spielzeit ein, da 
der TSV ohne Wertung antritt). 

Am vergangenen Donnerstag hatten wir dann unser 
Nachholspiel in Wilhermsdorf. Die Kids waren ange-
spannt und kämpften sich dann aber mit tollem Einsatz 
in die Partie und konnten diese dann mit einem 1:4 Aus-
wärts-Derby-Erfolg und der vorzeitigen Meisterschaft 
krönen. Drei Spieltage vor Ligaende  haben wir 8 Punkte 
Vorsprung und können von unseren Mitbewerbern nicht 
mehr eingeholt werden. Bis zum heutigen Tag haben wir 
14 Siege, 1 Unentschieden und 37 Punkte eingefahren. 
Unser Torverhältnis beträgt +55. 

Ein großes Lob der ganzen Truppe, die sich in jede Par-
tie aufs Neue reinkämpft und letztendlich auch domi-
niert. Jungs und Sarah, ihr habt Euch diesen Tabellen-
platz redlich verdient. 

Wir Trainer sind stolz auf Euch! Macht weiter so.

Noch eine kurze Randnotiz: Unser neuer Mitspieler 
Hannes, konnte in seiner ersten Partie gleich die Mei-
sterschaft feiern. Das ist mal ein Einstand!

Für die D1 Jugend
Thomas, Alex und Kevin

Bild © Alex Herrmann

Bild © Alex Herrmann
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Berichte aus der Fußballabteilung

G-Junioren

Die Hallensaison haben wir erfolgreich abgeschlossen.
Seit Ende März tummeln sich die G-Junioren wieder wö-
chentlich dienstags von 17-18:30 Uhr am Sportplatz in 
Laubendorf. Die Trainingsbeteiligung ist Klasse und es 
rennen im Durchschnitt 19 Kinder herum, max. waren es 
am 19. April 26 Kinder - da wir meistens 3 Trainer sind, 
werden die Kids aufgeteilt und altersgerecht gefördert.
 
Die letzten Hallenturniere liegen hinter uns und die er-
sten Rasenturniere haben wir auch schon bestritten.

Bei den beiden Verbandsturnieren in Dietersheim und 
Diespeck haben wir jeweils den letzten Platz belegt, ha-
ben aber letztes Wochenende festgestellt, dass wir an-
scheinend in einer starken BFV-Gruppe eingeteilt sind, 
denn beim Turnier in Bürglein konnten unsere Kinder 
sehr gut mithalten und haben über lange Zeit die Geg-
ner fest im Griff gehabt. Wir haben in 5 Spielen 15 Tore 
geschossen und nur 8 kassiert, was uns leider nur den 
4. Platz eingebracht hat.
 
Am nächsten Donnerstag geht es weiter mit dem Tur-
nier am eigenen Platz anlässlich unseres Vereinsfestes, 
bei dem sowohl die G1- als auch die G2-Jugendlichen 
antreten.

Dort startet dann auch der Verkauf des SFL-Stickeral-
bums. Wir sind schon sehr gespannt, wie die Kids auf 
sich und ihre Mannschaftskameraden auf eigenen Auf-
klebern zum Sammeln reagieren.
 

Davor ist noch der Kirchweihumzug in Langenzenn, bei 
dem wir auch dieses Jahr wieder stark vertreten sind.
 
Seit Anfang des Jahres können wir 9 Neuzugänge, aber 
auch 3 Abgänge zu vermelden, so dass wir auf einen 
Gesamtkader von 32 Kinder kommen.
 
Die nächsten Termine:
22.05.16 – Kirchweihumzug in Langenzenn
26.05.16 – Vereinsfest SFL mit Turnieren für G1 und G2-
Junioren
11.06.16 – BFV-Turnier beim FSC Franken Neustadt
26.06.16 – Turnier beim FSV Ipsheim
03.07.16 – Turnier beim TSV Markt Erlbach
10.07.16 – Turnier beim FSC Franken Neustadt
24.07.16 – G1- und G2-Turnier beim TSV Langenzenn
29.07.16 – Saison-Abschlussfeier mit Zelten
04.08. – 06.08. – Orthopoint-Fußballcamp für 6-12 Jäh-
rige
 
Viele Grüße, die G-Junioren-Trainer 

André, Jan und Harald
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Berichte aus der Fußballabteilung

Frauenmannschaft – Mai 2016

Im Vergleich zur Hinrunde konnten wir uns auf Grund der 
höheren Anzahl der regelmäßig spielenden Spielerinnen 
leistungsmäßig deutlich steigern. Die verlorenen Spiele 
der Rückrunde fielen deutlich niedriger aus als in er Hin-
runde und wir schafften es auch, andere Mannschaften 
durch unsere kämpferische Art und Weise Fußball zu 
spielen zu ärgern und sichtlich mehr zu beschäftigen. 

Am 30. April belohnten wir uns und gingen gemeinsam 
Pizza Essen und danach aufs Veitsbronner Maifest. 

Der letzte Spieltag ist auf den 4. Juni angesetzt. Danach 
werden wir uns eine kleine Sommerpause gönnen um 
dann wieder mit voll gesammelten Kräften in die Vorbe-
reitung für die kommende Saison zu starten.

Wir sind stolz, dass wir trotz des Abstieges nie aufge-
hört haben zu kämpfen! Wir haben zusammengehalten 
und freuen uns nun, dass wir in der nächsten Saison 
wieder in der Kreisklasse angreifen können. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt wieder mehr Siege ein-
zufahren, unsere Stärken weiter rauszuarbeiten und uns 
auch in unseren Schwächen zu verbessern.

Steffi

Ballbinas – Mai 2016

Die Ballbinas sind fleißig am Trainieren! Wöchentlich 
werden 1 ¼ Stunden am Sportplatz trainiert. Durch ver-
schiedene Aufwärmspiele, Übungs- und Spielformen 
bringen wir den Mädels den Spaß am Fußball näher. 
Auch die Mädels haben immer wieder neue Ideen, die 
wir ins Training miteinbauen – das zeigt uns, dass sie mit 
Eifer und Neugier dabei sind.

Für die Mädels stehen in nächster Zeit einige Termine 
an. So nehmen wir am Langenzenner Kirchweihumzug 
teil. Im Juni steht ein Kleinfeldturnier beim SV Losaurach 
an und auch ein Mannschaftstag ist derzeit in Planung 
und Vorbereitung. 

Steffi

Sport ist im Verein erst schön –

werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

Am Vatertag ging es von 
Flugshof nach Renn-
hofen. In Rennhofen wa-
ren wir schon um Punkt 
10.00 Uhr und konnten 
den Tag mit frischen, küh-
len Getränken genießen. 
Weiter ging es dann von Rennhofen nach Mosbach. In 
Mosbach gab es Mittagessen und da dort Kärwa war, 
auch ein großes Hallo mit Vertretern benachbarter Verei-
ne, Ortsburschen, usw.. Von dort aus ging es dann Rich-
tung Sportheim. 

Im Sportheim erwarteten uns Martina und Simone und 
versorgten uns und die nach und nach eintreffenden, 
wieder hervorragend.

Alex Herrmann
Vergnügungswart

Alte Herren

Die Winterpause ist Geschichte und der Spielalltag hat 
uns wieder. Es sind wieder viele Spiele vereinbart wor-
den und leider hat uns das Ausfallpech gleich wieder 
ereilt. Die ersten beiden Partien mussten gleich entfallen 
und so ging es dann erst am 22. 4. gegen Markt-Erlbach 
los. Die Mannschaft war personell sehr gut besetzt und 
wir konnten den ersten Sieg in dieser Spielzeit einfah-
ren. Die Partie endete mit einem 3:2 Sieg für uns und 
die Torschützen waren Reinhold (1 Treffer) und Thomas 
Gattinger (2 Treffer). Benny Rosner sprang als Torwart 
ein und hielt den Kasten sauber und wurde gleich als 
Torwartgott gefeiert. 

Wir haben eine riesige Auswahl 
an trendigen Marken:

Kirchgasse 11
91459 Markt Erlbach
Tel. 09106/1285, Fax 1011

Mittwoch Nachmittag geschlossen!

• Büchertaschen

• Federmäppchen

• Rucksäcke

• Handtaschen
• Geldbörsen
• Korbwaren
• Tapeten
• Gardinen
• Matratzen
• Kissen

www.lederwaren-hagen.de

In unserem Schnäppchen-Markt 
finden Sie ständig günstige Angebote

an Leder- und Korbwaren!
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Berichte aus der Fußballabteilung

Alte Herren

Vatertag 2016

Als sich die zwölfköpfige Vatertagsgruppe der Senioren 
– AH bzw. A.S. am frühen Morgen zum Tagesausflug 
nach Bad Windsheim traf, konnte keiner ahnen, dass 
der Tag mit einem hautnahen Einsatz der Langenzenner 
Rettungskräfte zu Ende gehen sollte. Aber der Reihen-
folge nach. 

Günter Porscha – als erfahrener Reiseleiter – hatte die 
Zugverbindungen festgelegt und so ging es über die 
Umsteigeorte Siegelsdorf und Neustadt/Aisch Richtung 
Bad Windsheim. Die Meisten von uns hatten diesen 
Weg noch nie genutzt. So kam es immer wieder zu Be-
merkungen über alte Zeiten, unterstützt durch das erste 
kleine Bier, wenn der Zug in Dietersheim oder Ipsheim 
Aufenthalt hatte. Weißt du noch, Dietersheim, damals 
Anfang der 80er Jahre, schwerer Gegner. Oder Ipsheim, 
viele Jahre auf Augenhöhe und heute keine Erste und 
Zweite mehr im Spielbetrieb, die laufen jetzt zum Teil in 
der AH auf !?

In Bad Windsheim gegen 9 Uhr angekommen war es 
noch sehr ruhig und es wunderte sich niemand, als 
Günter sein nicht aufgebrauchtes Bier in Bahnhofsnähe 
im Unterholz versteckte. Dann ging es durch die schöne 
Altstadt vorbei an Geschäften und gastronomischen Be-
trieben, die gerade langsam erwachten. Ohne Probleme 

bekamen wir unsere Eintrittskarten – wie immer aufge-
klebt auf der Kleidung – ausgehändigt und erkundeten 
den neu gestalteten Eingangsbereich. Da Museums-
kärwa war, hatten auch viele Schausteller aufgebaut- 
mit Flohzirkus und Kinderkarusell, dazu das Fahrrad-
museum Bad Kissingen mit Fahrrädern aus alten und 
neuen Zeiten. Nachdem bis zu unserer Führung noch 
etwas Zeit war, konnte der ein oder andere die Tasse 
Kaffee nachholen, die dem frühen Aufstehen zum Opfer 
gefallen war.

Dann war es soweit, unsere Führerin nahm uns verbal  
„an die Hand“ und berichtete auf dem Weg zum Muse-
umsdorf schon mal über Anbaugewohnheiten aus alten 
Zeiten. Dann viele Details über die Aufteilung in den für 
uns viel zu kleinen Häusern. Schäfer, Groß- und Klein-

Friedrich-Ebert-Str. 3, 90579 Langenzenn
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knechte wurden vorgestellt und dazu auch viele Wörter, 
die ihren Ursprung in diesen Zeiten hatten. Zum Beispiel 
beim Weben konnte man sich „verzetteln“, als man Dä-
cher über die Betten baute, konnte man etwas „auf die 
hohe Kante“ legen u.v.m. 

Am Marktplatz angekommen wurden einzelne Häuser 
und ihre Funktionen erläutert. Auch warum damals Bier 
sauberer war als Wasser!? Es gibt eine kleine Brauerei, 
die vor Ort braut. Im größten Haus am Platz residierte 
früher der Schultheiß, der zwischen Adelsherrn und Volk 
manches regeln musste. Nach dieser interessanten und 
kurzweiligen Führung traf es sich gut, dass das Gast-
haus nur wenige Schritte entfernt war und einer drohen-
den „Unterhopfung“ erfolgreich gegengesteuert werden 
konnte. Essen und Trinken waren gleich gut und so 
konnten wir gestärkt unseren Rundgang durch das im-
mer wieder faszinierende Museumsgelände fortsetzen. 

Inzwischen hatte die Sonne den frischen Wind besiegt 
und das Gelände füllte sich sichtbar. Die Zeit bis zu un-
serem festgelegten Rückmarsch verging schnell, aber 

alle waren pünktlich um den Zug um 15 Uhr zu errei-
chen. Günter fand tatsächlich im Unterholz das Voll- 
und Leergut vom Vormittag, so dass es keine trockene 
Rückreise wurde. Über Neustadt und Siegelsdorf ging 
es in den Zenngrund und man beschloss dem gerade 
geöffneten Biergarten in der Försterallee einen abschlie-
ßenden Besuch abzustatten. Dort angekommen fanden 
wir trotz gutem Besuch einen freien Tisch und testeten 
das neue Bier mit dem schönen Namen „Geisterbräu“, 
in Anlehnung an das aktuelle Stück der Hans-Sachser-
Spielgruppe. 

Als wir gerade ein zweites Seidlein verkosten wollten 
kam es in dem nicht weit entfernten Imbisswagen zu 
einer starken Rauchentwicklung. Das Personal verließ 
den Wagen und schon schlugen die Flammen sichtbar 
hoch. Erste Gäste griffen ein, man brachte Sand in Ei-
mern aus dem nahegelegenen Spielplatz herbei, aber 
es brannte weiter, vermutlich erhitztes Fett. Herr Schuh 
telefoniert nach Hilfe und schon hörte man die Sirene 

Bäckerei-Konditorei Helmut Jakob
Gutes aus dem Bäckerei-Fachgeschäft

Hindenburgstraße 11 · 90579 Langenzenn · Tel. (0 91 01) 90 66 65

Frisch
e,

Quali
tät

& Vielfa
lt

Fortsetzung Seite 14 >>
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wie bei ARD und ZDF in der „ersten Reihe“ . Natürlich 
mussten auch wir noch einen „Löschvorgang“ einschie-
ben, bevor ein schöner und gleichzeitig aufregender Va-
tertagsausflug zu Ende ging. Schon erstaunlich was der 
Günter uns immer wieder bietet, gerne bald mal wieder 
was Neues.

MD

von der Feuerwehr am Schießhausplatz. Die Polizei traf 
als Erstes ein, konnte aber nur zur Kenntnis nehmen, 
dass es immer noch gewaltig qualmte. Dann kamen 
die Wehren aus Langenzenn und Keidenzell, die ja eine 
Atemschutztruppe haben. Der Einsatz der Spezialisten 
machte dem Feuer ein Ende und man schaffte einiges 
verkohltes Inventar nach draußen. 

Der Biergartenbetrieb lief die ganze Zeit weiter, wenn 
auch aus Sicherheitsgründen einige Bankreihen für den 
Löschvorgang geräumt werden mussten. Wir saßen fast 
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Bild © www.fussballmuseum.de

Alte Herren

Besuch im Deutschen Fussballmuseum

Trotz des nicht geraden günstigen Eintrittspreises von  
17,00 Euro (Gruppen und Jugendliche entsprechend bil-
liger) ist ein Besuch im Deutschen Fußball Museum in 
Dortmund für jeden eingefleischten Fußballfreund fast 
eine Pflicht. 

Im Eingangsbereich gelangt man durch einen nachge-
bauten Spielertunnel in die zweite Etage. Hier sind die 
einzelnen Weltmeisterschaften, die Deutschland sieg-
reich bestritt, beschrieben und dokumentiert. Beson-
ders ausführlich ist die WM 1954 und natürlich 2014 be-
schrieben. Man sieht noch einmal den Volleyschuss von 
Mario Götze im Maracana; den Elfmeter von Andreas 
Brehme in Rom, Gerd Müllers Abschluss in München 
oder Rahns Schuss aus dem Hintergrund in Bern.  Se-
henswerte Andenken, Trikots und Dokumente und Aus-
schnitte aus Fernseh- und Radioübertragungen  warten 
auf den Besucher. Die Geschichte des DFB wird aus-
führlich aufgezeichnet, genauso wie der Fußball in der 
damaligen DDR. Auch eine Abteilung Frauenfußball ist 

vorhanden. Nach einer Vorführung im 3D-Kino folgt das 
erste Stockwerk. Hier geht es um den Vereinsfußball und 
insbesondere um die Bundesliga seit 1963. Ganz be-
sonders interessant ist die „Schatzkammer des DFB“, in 
der alle gewonnenen Pokale im Original ausgestellt sind. 
Eine Abteilung über prominente Trainer und Funktionäre 
sowie bekannte Fernseh- und Radioreporter sind eben-
so enthalten wie die Entwicklung des Europapokals seit 
1955. 

Die „Hall of Fame“ ist am Ende der Etage. Im Erdge-
schoß ist der Original-Bus der Nationalmannschaft zu 
besichtigen. Für junge aktive Fans gibt es ein Mini-Spiel-
feld. Zum Abschluss der Ausstellung sind an einer Wand 
alle 26.000 Fußballvereine Deutschlands aufgezeichnet. 
Auch der SFL ist natürlich dabei. Insgesamt sind 1.600 
Exponate auf 3.300 qm zu besichtigen und zu bestau-
nen. Man erlebt 140 Jahre deutsche Fußballgeschichte 
in allen Facetten und mit allen Sinnen. Für mich war es 
ein großes Erlebnis und ein unvergesslicher Tag. 

Den Museumsplan können Sie unter www.fussballmu-
seum.de als pdf herunterladen.

Bernhard Jakob
SFL-Ehrenvorstand

Lenzenstraße 4a
Tel. 09102/9950-0
Fax 09102/995028

Besuchen Sie

unseren Gartencenter!

Ihr findet bei uns alles
für eure Haustiere:
ob Hunde, Katzen, Meerschweinchen,
Hamster, Ratten, Mäuse oder Hasen –
bei uns findet ihr das richtige Futter,
Einstreu, Zubehör, Spielsachen und Leckerle.

Mo.-Fr. 7.30–12 + 13–17.30 Uhr, Sa. 7.30–12 Uhr

� Grillkohlen, Grillbrikett
Grillanzünder

� Blumentöpfe, Schalen und Kästen in
Terracotta und Plastik

� Blumenerde und Blumenkasten,
Langzeitdünger, Rasendünger

Wir verleihen: Gartenfräse, Häcksler, Vertikutierer,
Walze, Sägerät, Gartenspritze.

Lenzenstraße 4a
91452 Wilhermsdorf
Tel. 0 91 02/99 50-0
Fax 0 91 02/99 50 28

www.schamberger-tiernahrung.de
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Sanktustorstr. 8
90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/24 38

www.autohaus-besenbeck.de
info@autohaus-besenbeck.de

Heft_65-09:Heft 50/06 neu  26.05.2010  11:03 Uhr  Seite 39
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Sammelfieber beim SFL

Unsere großen Fußballstars machen es vor – Sammelal-
ben mit Stickern von Bastian Schweinsteiger, Manuel 
Neuer und Co. liegen voll im Trend. Welcher unserer 
SFL-Spieler hätte je zu träumen gewagt, sein eigenes 
Bild selber einmal in einem Fußball-Sammelheft be-
trachten zu dürfen?

Dieser Traum geht nun für 282 Fußballspieler und -spie-
lerinnen unseres Vereins in Erfüllung. In Kürze gibt es 
in zufällig zusammengewürfelten Zwölferpäckchen die 
Einzel- und Mannschaftsbilder von der G-Jugend bis zu 
den Alten Herren auf kleinen Abziehbildern zu sammeln. 
Ab dem 26.05.2016 – pünktlich zum Vereinsfest des SFL 
– wird das Album nebst Stickern zum Verkauf angebo-
ten.

Die Idee zu der Aktion hatten wir bereits im Sommer 2015 
letztes Jahr aufgegriffen. Bei einem Spiel unserer E2 bei 
einem Verein in der Region, wurden wir Zeugen, wie 
dort das vereinseigene Stickeralbum grad veröffentlicht 
wurde. Die Leidenschaft, die Vorfreude und Spannung, 
mit welcher die Kinder dort die gerade erworbenen Um-
schläge aufrissen um zu sehen, welche neuen Sticker 
sie ergattert hatten, war Auslöser dafür, dieses einmalige 
Vorhaben auch „irgendwann mal“ in Laubendorf umzu-
setzen. Gescheut hatten wir uns schon vor dem großen 
Vorhaben, denn das sah im Vorfeld nach sehr viel Arbeit 
aus. Doch der Gedanke an die glücklichen Kinder ließ 
uns nie los und ein gutes halbes Jahr später – nachdem 
der Vorstand im Februar das Projekt abgesegnet hatte 
– fand man einen geeigneten Partner in Österreich und 
startete die Vorbereitungen. 

Dank unserer Sponsoren konnte das Projekt auch fi-
nanziell gestemmt werden. Ein straffer Terminplan folg-
te und das Projekt begann. Die größte Arbeit bestand 
darin, die vollständigen Kaderlisten zu erstellen und das 
Fotoshooting mit über 300 Beteiligten an einem einzigen 
Tag zu organisieren. Unsere insgesamt 17 Mannschaften 
wurden hier von morgens 9 Uhr bis 17.30 Uhr im 30-Mi-
nuten-Takt durch gelotst und alles hat sehr gut geklappt. 

Diejenigen, die an dem Tag nicht konnten, wurden dann 
in den kommenden 2 Wochen „nachgeshootet“.

Am Vereinsfest erfolgt der Startschuss des Verkaufs, im 
Anschluss werden Sticker und Alben beim Fernsehser-
vice Jakob im Schreibwarengeschäft Hasslinger zum 
Verkauf angeboten. Wir hoffen, dass unser SFL-Sam-
melalbum ebenso begeistern wird, wie wir es im Som-
mer 2015 bereits erleben durften. Der Erlös durch den 
Verkauf wird der SFL-Jugend zugute kommen.

An dieser Stelle auch unseren Dank an alle, die uns tat-
kräftig bei dem Projekt unterstützt haben!

Im Zuge der ca. 3 Monate dauernden Sammelaktion 
wird es im Sportheim die ein oder andere Tauschbörse 
geben. Entsprechende Termine werden auf der Home-
page veröffentlicht. Sollten nach Aktionsende noch Lük-
ken in den Alben sein, können diese durch eine Nach-
bestellung gefüllt werden – per Mail an stickeralbum@
sf-laubendorf.de. (Zusätzliche Infos hierzu werden wir 
auch auf der Internetseite bekannt geben.) 

Heike Sommer & Barbara Kellermann

im Schwedentisch

Hindenburgstr. 13, 90579 Langenzenn

Öffnungszeiten:  Montag Ruhetag
Di, Mi 17.00 - 23.00 Uhr,  Sa 15.00 - 23.00 Uhr

Do, Fr, So 11.30 - 14.00 u. 17.00 - 23.00 Uhr
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Hallo Turnfreunde,

das Frühlingsfest der Abteilung Fitness & Gymnastik am 
22.04.2016, war wie auch in den letzten Jahren wieder 
gut besucht. Renate Stirner hat uns ein leichtes, lecke-
res und reichhaltiges Buffet zubereitet. Nach dem Jah-
resrückblick und den Grußwort von Vorstand Christian 
Gall, konnten wir den Abend gemütlich ausklingen las-
sen. An dieser Stelle möchten wir uns für die geleisteten 
Arbeitsdienste und das Kuchenbacken bei den Veran-
staltungen recht herzlich bedanken. Es ist ein wichtiger 
Beitrag den wir für den Verein leisten können! Für die 
Bewirtung und die schöne Tischdekoration möchten wir 
uns bei Annemarie und Lydia recht herzlich bedanken!

Heide & Elke

Fitness und Gymnastik

Fit aktiv 50plus

Donnerstag  18.45-19.45 Uhr 15x

Der Kurs ist ein gesundheitsorientiertes Trainingspro-
gramm für eine bessere Lebensqualität – speziell für 
Menschen im Alter 50plus! Ein Start in ein Fitnesspro-
gramm ist auch im höheren Lebensalter jederzeit mög-
lich. Denn ein mehr an Bewegung bedeutet ein Plus an 
Lebensqualität und Flexibilität. Das Angebot ermöglicht 
es auch Menschen mit gesundheitlichen Beschwerden 
wie Diabetes, Cholesterin, Bluthochdruck, Übergewicht 
oder Rückenbeschwerden, etwas für sich und ihren Kör-
per zu tun und langfristig den Weg in ein neues Leben 
zu finden! Dabei steht Spass mit der Gruppe an Erster 
Stelle.

Intensiv Yoga

Donnerstag  19.45-21.00 Uhr 15x

Ein effektives Training, das Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringt und zu einem besseren Wohlbefinden 
führt. Muskuläre Verspannungen werden gelöst und 
der Körper durch die Ausübung verschiedener Asanas 
(Übungen) gekräftigt. Dabei erzeugt die Verbindung zwi-
schen Körper- und Atemübungen harmonische Bewe-
gungsabläufe. Das regelmäßige Üben beugt Haltungs-
schäden vor, baut Fehlhaltungen und Verspannungen 
ab und erzeugt mehr Kraft und Beweglichkeit.

Im Vergleich zum Hatha Yoga arbeitet man beim Intensi-
ve Yoga weniger spirituell. Den Anfang der Stunde bildet 
das Pranayama (Atemübungen), die auf die Stunde ein-
stimmen. Der Fokus während der Stunde setzt primär 
auf die Kräftigung und Dehnung der Hauptmuskelgrup-
pen und wird im Anschluss daran mit einem Entspan-
nungsteil abgerundet. 

Vorteile: 
•	Reduktion	von	Stress	und	Stresshormonen
•	Formung	und	Dehnung	aller	Hauptmuskelgruppen,
 vor allem an Bauch, Beinen und Gesäß
•	Verbesserung	der	Körperspannung	und	Straffung	
 der Figur 
•	Stärkung	des	Herz-Kreislauf-Systems
•	Bessere	Durchblutung	und	Massage	aller	Organe
•	Senkung	des	Körperfettanteiles

Fortsetzung Seite 20 >>

Neue Kurse starten

am 28. Juli 2016



SFL-Rundschau
20

Teilnehmer:  maximal 20 Personen
Leitung:   Sandra Hippe
Ort:    Gymnastikraum im Sportheim 
   Siedelbacher Str. 13
   90579 Laubendorf 

Unkostenbeitrag:   
50,00 Euro für Gäste
30,00 Euro für Vereinsmitglieder Fit aktiv
35,00 Euro für Vereinsmitglieder Yoga.

Informationen und Anmeldung:
Heide Meier
Tel.: 09102-993108
Mobil: 0160-93404794
e-Mail: heide.meier@sf-laubendorf.de

Sandra Hippe
e-Mail:
sandra.hippe@sf-laubendorf.de
Mobil: 
07624870086

Weitere Informationen unter:
www.sf-laubendorf.de

Fitness und Gymnastik

Rückentraining – zertifiziertes Kursangebot

Rückenbeschwerden? 
Dagegen können Sie etwas tun: Werden Sie aktiv und 
stärken Sie Ihren Rücken.
Kräftigung, Mobilisierung, Dehnung und die Förderung 
einer natürlichen und gesunden Haltung und Bewegung 
sind die Schwerpunkte dieses Kurskonzepts, rücken-
gerechtes Alltagsverhalten und Entspannungsmöglich-
keiten ergänzen den Kurs und sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Informationen und Anmeldung:
e-Mail: Harald.appenzeller@sf-laubendorf.de 
Tel.: 09101-1037
Mobil: 01573-5739580

Hip Hop

Mittwoch 
16.30 - 17.30 Uhr  
Fortgeschrittene

Mittwoch 
17.30 - 18.30 Uhr  
Anfänger

Ort: Gymnastikraum 
Sportheim Laubendorf

Lisa Mantlik
lisa.mantlik@ sf-laubendorf.de
Tel. 09101/9056185

Kostenlose Schnupperstunden

jederzeit möglich!

Vormerken: Nächster Kurs

ab 26. September 2016

Bitte 

berücksichtigen

Sie bei Ihren

Einkäufen 

unsere 

Inserenten!

Vielen Dank!
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Nordic Walking

Nordic Walking Treffs 

Teilnehmen können alle Vereinsmitglieder, die Lust am 
Walken haben. Wir laufen zwischen 60 und 90 Minuten. 
Der WalkingTreff ist kein Anfängerkurs!

Trainingszeiten:
Montag  08.00 Uhr 
Treffpunkt ist am Dorfplatz in Laubendorf 

Mittwoch  17.30 Uhr
Treffpunkt am Sportplatz in Laubendorf

Ansprechpartner:
Heide Meier, Nordic Walking Trainerin
Telefon:  09102/993108
Handy:  0160/93404794
E-Mail:  Heide.Meier@t-online.de

Senioren Nordic Walking
Herta Schmidt
Telefon:  09101/8323
Montag  8.00 Uhr 

www.sf-laubendorf.de
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Steuerberater

www.stb-erhart-partner.de • E-Mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de
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Ski-Abteilung

Bergtourenprogramm der Skiabteilung

Tour 1: 
Leichte Bergtour

Wir wandern im Tal der Almen
Gebiet:  Niedere Tauern / Großarltal 
Datum: 25. – 26.06.2016
Übernachtung: Tapenkarseehütte  1820 m

Vorgesehener Tourenverlauf:
1. Tag: 
5.30 Uhr Abfahrt nach Großarl und durchs Elmautal zum 
Parkplatz Grund. Dort lassen wir die Autos stehen und 
fahren mit dem Taxi nach Hüttschlag zum Parkplatz 
Hallmoosalm 1300 m. Dann geht es zu Fuß auf dem 
Salzburger Almenweg weiter. Vorbei an der Karteisalm 
zum Karteistörl auf 2145 m. Hier besteht die Möglich-
keit in 15 Minuten das Kreuzeck 2204m zu besteigen. 
Dann geht es nur noch abwärts zur schön gelegenen Ta-
penkarseehütte am gleichnamigen See. Gesamtgehzeit: 
ca. 4 Std. Hier haben wir dann noch genügend Zeit, die 
schöne Umgebung und vielleicht auch das Wasser des 
Tapenkarsee zu genießen.

2. Tag:
Am nächsten Tag geht es am Tapenkarsee vorbei und 
auf halber Länge des Sees hinauf zum Draugsteintörl 
auf 2077 m. Weiter auf gleicher Höhe bleibend zum Filz-

moossattel. Hier besteht die Möglichkeit den Draugstein 
2359 m zu besteigen. (ca. 45 Minuten) Dann geht es nur 
noch abwärts auf dem Salzburger Almenweg. Vorbei an 
der Filzmoosalm 1710 m (bewirtschaftet) zum Parkplatz 
Grund wo die Autos stehen. Gesamtgehzeit 6 Std.

Anmeldung bis 29. Mai  
bei Jürgen Meier Tel.: 09102  1326
Teilnehmerzahl: 10 Pers. 

Tour 2: 
Schwere Tour / Hochtour

Gebiet: Hohe Tauern / Goldberggruppe / Rauriser Tal
Datum: 09. – 11.09.2016
Übernachtung: Niedersachsen Haus 2472 m / Zittelhaus 
3106 m
Gute Kondition u. Schwindelfreiheit Erforderlich
Gipfelziel: Hoher Sonnblick 3106 m

Vorgesehener Tourenverlauf: 
1. Tag:  
5.30 Uhr Abfahrt ins Rauriser Tal bis zum Talschluß am 
Parkplatz Lenzanger. Dort lassen wir die Autos stehen 
und wandern in ca. 4 Std. zum Niedersachsenhaus auf  
2472 m. Das Niedersachsenhaus liegt exponiert auf der 
Riffelscharte zwischen dem Rauriser Tal und dem Gas-
teiner Tal im Herzen der Hohen Tauern.
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2. Tag:
Am Heutigen Tag heißt es wieder früh Aufstehen. Ziel ist 
der Hohe Sonnblick mit 3106 m. 
Vom  Niedersachsenhaus geht es erst mal 300 hm und 
2,5 Std. abwärts zum Naturfreundehaus Neubau auf 
2176 m. Hinter dem Naturfreundehaus geht es am im-
mer steiler werdenden Weg, vorbei am Barbarawasser-
fall, in weiteren 2 Std zur Rojacher Hütte 2718 m. Von 
der Hütte aus geht es am blockigen Südostgrat teilweise 
mit Seilen u. Eisen versichert in leichter Kletterei in wei-
teren 2,5 Std. zum Gipfel des Sonnblicks mit Zittelhaus 
und Observatorium auf  3106 m. Hier oben können wir 
Sonnenunter- und Aufgang hautnah und ohne Zeitdruck 
erleben. Gesamtgehzeit 7 Std.

3. Tag:
Nach einem hoffentlich schönen Sonnenaufgang ma-
chen wir uns an den Abstieg. Abstieg wie Aufstieg bis 
zum Naturfreundehaus Neubau, von dort den direkten 
Weg zum Naturfreundehaus Kolm Saigurn und zum 
Parkplatz Lenzanger. Gesamtgehzeit 4,5 Std.

Anmeldung bis 05. August 2016  
bei Jürgen Meier Tel: 09102  1326
Teilnehmerzahl: 6 Pers. 

Tour 3: 5. Familienbergtour

Gebiet: Chiemgauer Alpen
Ziel: Rotwandhaus
Datum: 01. – 03.10.2016
Die Skiabteilung versucht wieder einmal eine Familien-
bergtour zu Organisieren.

Ziel dieser Familientour sind die Chiemgauer Berge, ge-
nauer gesagt, Spitzingsee und Rotwandgebiet. 
Als Basislager wurde das Rotwandhaus ausgewählt. 
Das Rotwandhaus wird auch als Kinder u. Familien-
freundliche Hütte geführt. Die Hütte liegt unterhalb des 
Rotwandgipfels (1886 m) auf einer Anhöhe im abwechs-

lungsreichen Gelände. In ca. 30 Minuten sind Gumpen, 
ein See und kleinere Felsen erreichbar.

1. Tag: 
Fahrt zum Spitzingsee und Aufstieg zum Rotwandhaus.
Von der Wurzhütte am Ende des Spitzingsee wenige 
Schritte auf der Straße Richtung Valepp. Dann links auf-
wärts zur Bergwachthütte, kurz hinter dieser rechts ab 
und durch Hochwald in vielen Kehren zur Wildfeldalm. 
Von dort über Almwiesen aufwärts zum Klammstein und 
schließlich mäßig steil am Fuße der Rotwand entlang 
zum bereits sichtbaren Rotwandhaus.

2. Tag: 
Rundwanderung:
Kümpfelscharte – Ruchenköpfe – Soiensee –
Großtiefentalalm – Rotwandhaus.

3. Tag:
Aufstieg zum Rotwandgipfel – Höhenwanderung über 
Lempersberg und Taubenstein zur Taubensteinbahn und 
mit dieser ins Tal.
Heimfahrt.

Anmeldung bis 31.07.2016  
bei Jürgen Meier Tel: 09102 1326

Vorbesprechung der Touren immer Montag vor der 
Tour um 20.00 Uhr in der Kauzenhütte.

Sonstiges:  
Die Teilnahme an den Touren erfolgt auf eigene Ge-
fahr und Verantwortung. Versicherungspflicht liegt 
bei den Teilnehmern.
Die Touren können auf Grund schlechter Witte-
rungsverhältnisse oder Alpiner Gefahren kurzfristig 
geändert oder abgesagt werden.

Viel Vergnügen und immer eine gesunde  Rückkehr ins 
Tal, wünscht euch Euere Skiabteilung.
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zerhand auf mehrere jüngere Schultern verteilt. Als No-
tenwart fungiert nun Norbert Kastner, die Sängerkasse 
übernimmt Ingrid Jakob, die Homepage pflegen Kerstin 
Klemm und Katja Krause und für die Beiträge in der SFL-
Rundschau zeichnet nun Anne Klinner verantwortlich. 
Ein herzlicher Dank gilt Erich Schneider für sein lang-
jähriges Engagement. Im Rahmen des Liederabends mit 
Ehrungen am 17. Juni wird er offiziell verabschiedet.

An einem Novum mitgewirkt

Zum ersten Mal veranstalteten die Sängerkreise Fürth 
und Ansbach am 7. Mai ein gemeinsames Konzert in 
der Dietenhofener Schulturnhalle. Die verschiedens-
ten Chöre hatten sich zusammengeschlossen, um eine 
breite Palette ihres Repertoires darzubieten. Männerge-
sangsvereine aus Andorf, Dietenhofen und Großhabers-
dorf übernahmen die musikalische Begrüßung unter 
dem Motto “Wo Musik erklingt”. 

Unter der Leitung von Frau Bokhyan hatten sich gleich 
fünf Chöre zusammengefunden, die Werke von Brahms 
bis zu traditionellen Spirituals zum Besten gaben. Be-
eindruckend war auch der Frauenchor aus Illesheim mit 
dem Lied “Ich glaube” von Udo Jürgens. In bewährter 
Zusammenarbeit präsentierten sich die Sängerfreunde 

Bericht der Sängerfreunde

Neues von den Sport- und Sängerfreunden

Den Stab weitergereicht

Aus Altersgründen verabschiedete sich Erich Schneider 
nach 13 Jahren vom SFL, obwohl ihm das Singen noch 
Freude bereitete, der Weg nach Laubendorf aber zu be-
schwerlich wurde. Doch nicht nur seine Stimme im Bass 
musste ersetzt werden, sondern auch seine zahlreichen 
Ämter, die er bei den Sängerfreunden ausübte. 

Da sich kein so engagierter, umtriebiger und einsatz-
freudiger Nachfolger fand, wurden seine Aufgaben kur-
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Laubendorf mit dem GV 1910 Sachsen in echter Dop-
pelchörigkeit mit Liedern von Reinhard Mey und Udo 
Jürgens, die unser Chorleiter Helmut Lammel zu sprit-
zigen Chorsätzen arrangiert hat. Young Voices aus Die-
tenhofen intonierten Leonard Cohens “Halleluja” und 
beeindruckten mit “Freiheit” von Viva Voce und zeigen 
uns, dass sich auch junge Menschen für Chormusik 
begeistern lassen. Denn wie zitierte der Bürgermeister 
Dietenhofens Rainer Erdel in seinem Grußwort Friedrich 
Nietzsche so treffend: “Ohne Musik wäre das Leben ein 
Irrtum.”

Herzlich Einladung ergeht an alle Musikfreunde zum 
Liederabend mit Ehrungen am Freitag, den 17. 6. im 
Roten Ross in Laubendorf. 

Zu Gast werden diesmal der Frische Wind aus Ems- 
kirchen und Alexander Darscht mit seiner Akkordeon-

gruppe sein. Neben einem abwechslungsreichen mu-
sikalischen Programm werden Mitglieder der Sänger-
freunde für 10-jährige bis 50-jährige Treue zum Chor 
geehrt. Wir freuen uns über ein reges Interesse und gu-
ten Besuch.

Anne Klinner

� Gasheizung
� Brennwerttechnik
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Badeinrichtung

Bericht der Sängerfreunde

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga

Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen 

Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

www.sf-laubendorf.de
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4. Teil

Der Tiefpunkt wird überwunden 1964 – 1968

Das Jahr 1964 begann mit einer turbulenten Hauptver-
sammlung, die am 5. Januar im Vereinslokal Decker 
stattfand. Die Berichte des 1. Vorsitzenden, des Kas-
siers (Guthaben DM 3.421,00) und der Abteilungsleiter 
waren relativ schnell abgehandelt. Auch kann festge-
stellt werden, dass aufgrund des enorm gesunkenen 
Beitragsaufkommes (1961 noch DM 649,00; 1963 nur 
noch DM 495,00) der Mitgliederschwund beträchtlich 
war. Aber bevor es zur 
Neuwahl der Vorstand-
schaft und des Aus-
schusses kam, ging die 
Streiterei wieder mit aller 
Heftigkeit los. Vor allem 
ging es um die Person 
des verdienten 1. Vorsit-
zenden Alois Liebscher 
wegen persönlicher und 
privater Probleme. 

Einige „Moralapostel“ 
brachten dar, dass ein 
solcher Mann nicht mehr 
Vorsitzender eines Ver-
eins sein kann. So wurde 
die Wahl eine spannen-
de Angelegenheit. Als 
neuer 1. Vorstand wurde 
der bisherige Gesangs-
abteilungsleiter Konrad 
Andres mit 19 Stimmen 
vor Alois Liebscher, der 
damit 2. Vorstand ge-
wesen wäre, gewählt. 
Dieser verzichtete aber 
zugunsten von Peter 
Wachtler auf diesen 
Posten. Zum Leiter der 
Sängerabteilung wurde 
Michael Pfund gewählt. 
Martin Tiefel, das SFL-
Urgestein verzichtete 
aufgrund der Vorkomm-
nisse auf seinen Posten 
als 2. Kassier und ver-
ließ unter Protest die 
Versammlung. Wichtig 
für die weitere Zukunft 
war die einstimmige 
Wahl von Erwin Süß 
zum Leiter der gebeutel-
ten Fußballabteilung des 
Vereins, wie im Protokoll 
nachzulesen ist.
 
Der alljährliche Fa-
schingsball brachte Ein-
nahmen in Höhe von ca. 
540 DM und das einstu-

dierte Theaterstück wurde am 01.03.64 auch im Gast-
haus Weghorn in Dürrnbuch aufgeführt. In der 1. Sitzung 
der neugewählten Mannschaft schnitt der 1. Vorsitzende 
das Thema Vereinsname an. Nämlich dass der Verein 
nur auf die sportliche Seite ausgerichtet sei und ob der 
offizielle Vereinsname nicht abgeändert werden kann auf 
SPORT- und SÄNGERFREUNDE Laubendorf. Vom zu-
ständigen Amtsgericht wurde mitgeteilt, dass dies mög-
lich ist, wenn die Hauptversammlung es beschließt, was 
aber laut den vorliegenden Protokollen in den kommen-

Vereinsgeschichte

Fortsetzung Seite 30 >>
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den Jahren nicht geschehen ist. In dieser Sitzung kam 
auch die Anregung von Schriftführer Helmut Kellermann, 
von Beruf Bankkaufmann, an das Vereinsvermögen bes-
ser verzinslich anzulegen. So beschloss man dann auch 
für den Gegenwert von DM 3.000 Kommunalschuldver-
schreibungen mit 6% bei der Bayer. Gemeindebank zu 
kaufen. Bemängelt wurde auch, dass Chorleiter Sauer-
wein, obwohl er jetzt sogar in Laubendorf wohnt, kein 
Vereinsmitglied ist. Seine monatliche Entschädigung, 
die seit 1958 unverändert monatlich DM 30,00 betrug, 
wurde um DM 10,00 erhöht. Der Sommernachtsball er-
brachte Einnahmen von DM 375,00.
 
Die Fußballabteilung führte 1964 insgesamt 10 Privat-
spiele durch, darunter eine Teilnahme an einem Pokal-
turnier in Großhabersdorf, wo man allerdings nur Letzter 
wurde. Von den 10 Spielen wurden 9 verloren und eines 
gewonnen. Das Torverhältnis lautete 21:55. Die meisten 
Tore, je 5 erzielten Werner Scherb und Ernst Redlings-
höfer vor Karl Ell und Erwin Süß mit 3 Treffern. Um die 
Disziplin zu erhalten wurden 3 Spieler von der Vorstand-
schaft für je 2 Spiele gesperrt, da 2 Akteure, obwohl auf-
gestellt, nicht zum Spiel erschienen sind und ein Spieler 
einfach während des Spiels den Platz verlassen hatte. 
Die Sperren wurden auch öffentlich im Vereinskasten 
ausgehängt, was zu kontroversen Debatten und wieder 
zu Streitereien führte. 

Trotzdem stabilisierte sich die Lage der Fußballer auf-
grund des enormen Einsatzes von Erwin Süß, der sich 
nicht nur um das Spielgeschehen kümmerte sondern 
auch dringend notwendige Arbeiten am Sportplatz aus-
führte. Außerdem schuf er ein Materialverzeichnis und 
führte eine ordnungsgemäße Spielstatistik ein, auf die 
der Verein bis heute zurückgreifen kann. Dass der Sport-
platz nicht mehr durch die andauernde Spielbelastung 
erheblich geschont wurde, zahlte sich aus. Der Platz 
wurde langsam grün. Es war zwar kein Rasen, aber im-

merhin wuchs vor allen an den 4 Ecken das Gras so 
hoch, dass es meist Gerhard Günzel mähte und somit 
Futter für seine zahlreichen Stallhasen hatte.
 
Von der Sängerabteilung ist nichts außergewöhnliches 
zu berichten. Sie nahm an einem Sängerfest in Langen-
zenn teil und hielt eine Weihnachtsfeier für den Verein ab, 
in der Chorleiter Sauerwein ein weihnachtliches Thea-
terstück mit Langenzenner Schülern aufführte, weil der 
Laubendorfer Lehrer eine Mitwirkung mit seinen Schü-
lern ablehnte. In der ersten Euphorie bestellte die Vor-
standschaft – so steht es im Protokoll – bei Georg Mahr, 
der Revisor im Verein und bei der Fa. Soldan beschäf-
tigt war, einen halben Zentner Bonbons, was aber aus 
Kostengründen wieder storniert wurde. Am 31.12.1964 
hatte der Verein 107 Mitglieder und ein Guthaben von 
DM 3.934,00.
 
Das Vereinsjahr 1965 begann wieder mit der Hauptver-
sammlung am 10. Januar, die diesmal ohne größere Pro-
bleme über die Bühne ging. Beim Faschingsball am 30. 
Januar, der wie immer im Saal Decker stattfand konnten 
Einnahmen aus Eintritt in Höhe von DM 553,00 und der 
Tombola von DM 236,00 erzielt werden. Die Musikaus-
gaben (neue Kapelle) betrugen DM 288,00. Wenn man 
von dem vorher festgesetzten Eintrittspreis von DM 2,50 
ausgeht, so besuchten diesen Ball ca. 220 Personen.
 
Die Theaterspieler der Sängerabteilung führten unter der 
Regie von Gerhard Günzel am 6.3. in Laubendorf und 
am 28.3. in Mausdorf einen Theaterabend durch, wo-
bei Einnahmen von ca. DM 430,00 vereinnahmt wurden. 
Leider ist über die Sängerabteilung ab dem Jahr 1965 
wenig bekannt, da fast keine Unterlagen durch den Ab-
teilungsleiter geführt wurden. Es wurde auch nach län-
gerer Zeit am 10. Oktober mal wieder eine Weinfahrt „ins 
Blaue“ durchgeführt. Das Ziel war zunächst Wertheim 
am Main und abends ein Weinlokal in Castell.
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Zur Fußballabteilung, bei der es 1965 spür-
bar aufwärts ging. Die Mannschaft machte 
beim Landkreispokal mit; schied aber erwar-
tungsgemäß nach einer 1:9 Heimniederlage 
gegen TV Cadolzburg aus. Alljährlich kam 
es an Himmelfahrt – Vatertag – zu einem 
freundschaftlichen Zusammentreffen mit 
der Privatmannschaft „SpVgg Fürth-Rose“, 
in deren Reihen ehemalige Fürther Spieler 
und Funktionäre mitwirkten.   

Die Fürther kamen seit Jahren immer wieder 
sonntags zum Mittagessen zum „Schorsch“ 
ins Gasthaus Rotes Ross. Sie hatten eine 
kleine Waldwiese gepachtet und waren so-
mit gern gesehene Gäste auch beim SFL. 
Nach dem sportlichen Vergleich, der meist 
deutlich zugunsten der Fürther ausging, 
ging es ins Vereinslokal wo der Tag bei  

So waren von den „alten“ Günter Scherb, Hans Sa-
meth, Ernst Redlingshöfer, Helmut Popp und Erwin 
Süß dabei, neu hinzu kamen, der lange verletzte Werner 
Scherb (Beinbruch als Jugendspieler beim TSV Langen-
zenn), Karl Ell, Peter Batari, Georg Pfund, Heinz Ja-
roszewski, Heinz Klenk , Gerhard Angermann, Gerhard 
Tobisch und einige die immer wieder aushalfen, wenn 
Not am Mann war. So wurde mit einem Auswärtsspiel 
gleich beim Rundenfavoriten DTV Diespeck gestartet, 
wo aber klar mit 2:7 verloren wurde. 
Zum ersten Heimspiel wurde der TSV Markt Nordheim 
empfangen, und man konnte sogar eine zweite Mann-
schaft aufbieten; beide Teams trennten sich 3:3 mit  

Fortsetzung auf Seite 32 >>

bester Stimmung ver-
bracht wurde. An Pfing-
sten wurde bei schlechten 
Wetter ein Pokalturnier ab-
gehalten, wo man mit den 
Teilnehmern SV Neuhof/
Zenn, SV Weiherhof und SV 
Großhabersdorf allerdings 
wiedermal nur Letzter 
wurde. Dies trübte jedoch 
beim abschließenden Ka-
meradschaftsabend, bei 
dem die „Langenzenner 
Lamatreter“ aufspielten, 
die Stimmung in keinster 
Weise. Man war trotzallem 
leicht optimistisch, und 
Spielleiter Erwin Süß ging 
das Wagnis ein und mel-
dete beim Verband wieder 
eine Mannschaft für die C-
Klasse Neustadt/Aisch. Es 
hatte sich allmählich ein 
kleiner Stamm von Spie-
lern gebildet.  
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folgenen Aufstellungen. Vor dem nächsten Spiel bei Bad 
Windsheim II wurde ein Foto erstellt. Klare Niederlagen 
folgten u. a. im Käwaspiel gegen SC Dietersheim, mit 
folgender „Elf“. Den einzigen Sieg gab es im letzten 
Vorrundenspiel gegen den TSV Obernzenn mit 2:1; der 
Siegtorschütze war Hans Sameth. Die II. Mannschaft 
konnte 2 Spiele siegreich abschließen. Das Gute daran 
war, dass sich hier Spieler versammelten, die jetzt noch 
nicht für die I. Mannschaft spielberechtigt waren, aber 
die Zukunft des SFL waren. (z. B. Hans Gellinger, Hel-
mut Weinfurter, Richard Brunnhübner, Willi Kolb, Franz 
Kant, Hermann Meier, Horst Heitner, Richard Pickl). 
(Bericht des Spielleiters und Statistik).
 
Sehr erwähneswert ist noch, dass im Herbst 1965 ein 
Brunnen mit der Hand gegraben wurde, eine Handpum-
pe wurde eingebaut und ein Steintrog aufgestellt, so 
dass es nun eine Waschgelegenheit am Sportplatz gab. 
Zum Jahresende 1965 hatte der Verein 116 Mitglieder 
und ein Guthaben von DM 5.253,00.
 
  Das Jahr 1966 begann mit den Theateraufführungen 
unter der bewährten Regie von Gerhard Günzel. Aller-
dings wurde die Aufführung unterbrochen, da in einem 
Heinersdorfer Hühnerstall (Fam. Zeilinger-Düll) ein Feuer 
ausgebrochen war und die Feuerwehr alarmiert wurde. 
Da etliche Zuschauer und auch ein paar Akteure Feu-
erwehrleute waren, mussten sie ausrücken, hatten den 

Brand schnell gelöscht und dann ging der Theaterabend 
weiter. Der 5-Akter wurde auch in Dürrnbuch aufgeführt, 
und ergab wieder einen guten finanziellen Überschuss 
von fast DM 700,00. Ein schöner Brauch, der bis heu-
te anhält, wurde 1966 eingeführt: das Spalierstehen der 
Sportler bei einer Hochzeit eines Kameraden. So waren 
die SFL-Fußballer, soweit sie nicht Hochzeitsgäste wa-
ren im März in Roßtal um bei Ernst Redlingshöfer und 
seiner Frau Hildegard vor der Kirche zu stehen.
 
Die Hauptversammlung fand dieses Jahr erst am 5. März 
statt und verlief ohne Probleme. Leider liegt wieder von 
der Sängerabteilung sehr wenig vor. Sie nahmen zwar 
an einem Sängerfest in Merkendorf teil, wo der lang-
jährige Laubendorfer Lehrer Wolfermann seinen Ruhe-
stand verbrachte. Es war so, bei den Fußballern ging es 
langsam aber stetig aufwärts, während bei den Sängern 
eine gewisse Stagnation eintrat. Aus der im Nachhinein 
wichtigste Punkt der Tagesordnung erfolgte unter Punkt 
6; wo Mitglied Günter Scherb beantragte, dass die Pla-
nung für ein Sportheim aufgenommen wird. Dieser An-
trag fand Zustimmung bei allen anwesenden Mitgliedern 
und insbesondere auch bei Bürgermeister Fritz Kolb, 
der sofort finanzielle Unterstützung durch die Gemein-
de zusagte. In der Vorstandssitzung am 19. April wurde 
einstimmig beschlossen, die Planung für ein Sportheim 
aufzunehmen. Am 8. Juni legte der beauftragte Bauin-
genieur Ernst Sauerwein jun. eine Planskizze vor, die 
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zur Vorabprüfung beim Landratsamt Fürth eingereicht 
wurde. Die Gemeinde Laubendorf sagte die geforderten 
Stellplätze (am Wald Decker) zu, so dass der Bauplan 
Ende des Jahres zur endgültigen Genehmigung einge-
reicht werden konnte. Gleichzeitig wurde über die Ge-
meinde ein Antrag gestellt, dass der Bauzug des Land-
kreises die umfangreichen Erdbaggerarbeiten ausführt. 
Die Fußballer bemühten sich zwar um gute Ergebnisse, 
aber es klappte in der ersten Saison nach Wiederbeginn 
nicht. So blieb es bei einem Sieg und 3 Unentschieden 
und es wurde der letzte Platz in der Tabelle belegt. 

In der Sommerpause gelang es dem Verein auf Vermitt-
lung unseres unermüdlichen Matters Tiefel seinen Ar-
beitskollegen Gerhard Kellner aus Siegelsdorf als Spiel-
ertrainer zu verpflichten; der dann allerdings nur eine 
Saison lang bei uns war. Außerdem kam als enorme Ver-
stärkung aus der Jugend des TSV Wilhermsdorf Günter 
Porscha aus Lohe. Aber es lief nicht so, wie man es 
sich vorgestellt hatte. Die Geselligkeit kam aber deswe-
gen keineswegs zu kurz. So wurde am 1. Oktober eine 
Busfahrt zum Oktoberfest nach München durchgeführt; 

wobei einige das Lokal-
derby Bayern München 
gegen den 1. FC Nürn-
berg im Grünwalder Sta-
dion besuchten, das mit 
einem 1:0 Sieg des Clubs 
endete. Leider liegen nur 
Unterlagen für die Vor-
runde der Saison 1966/67 
vor. So absolvierten Horst 
Heitner, Helmut Weinfur-
ter und Heinz Klenk sämt-
liche 12 Punktspiele die-
ser Vorrunde, wobei Hans 
Gellinger und Günter 
Porscha mit je 4 Treffern 
die „magere“ Torschüt-
zenliste anführten. Am 31. 
Dez. 1966 hatte der SFL 
123 Mitglieder; der Kas-
senbestand betrug DM 
6.565,00.

Fortsetzung folgt…
B. Jakob
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Ein großes Dankeschön! 
Wir bedanken uns bei den Damen, die ohne viel Aufhebens und ohne Auftrag 

die Grünanlagen um unser Sportheim pflegen und sauberhalten!

Ein besonders großer Dank gilt Frau Renate Sand aus Burggrafenhof,
die seit vielen Jahren die Pflanzen hegt und pflegt und auch immer wieder 

für Neuanpflanzungen sorgt.

Im Namen aller Mitglieder, die sich darüber sehr freuen!

Bernhard Jakob
Ehrenvorstand

Verein

Laubendorfer Dorffest am 27. August 2016
Auch heuer wollen wir wieder mit Ihnen auf unserem wunderschön geschmückten 

Dorfplatz mit gutem Wein und leckerem Essen gemeinsam feiern.

Für jeden ist etwas dabei: 

Kaffee und Kuchen sowie selbstgebackene Küchle gibt es ab 15 Uhr.

Für den großen Hunger können Sie wieder unsere fränkischen Bratwürste  
mit Sauerkraut oder hausgemachte Vesperbrote genießen 

Auch für großen Durst können Federweiser sowie ausgewählte Weine und verschie-
dene Aperitivo bei den feschen Weinmadli und im Weinstadl erworben werden 

Dieses Jahr sorgen das Duo „Rudi & Stephan“ für die musikalische Untermalung. 
Seit knapp 10 Jahren stehen die beiden schon zusammen auf der Bühne.  

Wir freuen uns schon darauf, von ihnen und ihrer Musik begeistert zu werden und 
das Tanzbein zu schwingen.

Auf ein sonniges, gemütliches, fröhliches und stimmungsvolles Dorffest 2016,  
zu dem wir Sie alle herzlich einladen möchten.

Ihr SFL Vergnügungsausschuss
Caroline Filpes & Miriam Kerschbaum
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Porscha Günter 3.6. 68 Jahre

Kürzdörfer Christa 3.6. 66 Jahre

Galle´ Barbara 10. 6. 70 Jahre

Schneider Gretl 11.6. 80 Jahre

Schubert Karin 14.6. 69 Jahre

Sauerstein Roland 17.6. 50 Jahre

Anton Ernst 18.6. 69 Jahre

Klinner Hans 18.6. 61 Jahre

Scherb Werner 20.6. 72 Jahre

Keck Herta 25.6. 63 Jahre

Schanda Hans-Jürgen 26.6. 68 Jahre

Bernhart Günter 30.6. 62 Jahre

Andres Karl-Heinz 1.7. 64 Jahre

Gellinger Inge 2.7. 67 Jahre

Jakob Hans 14.7. 63 Jahre

Zaremba Hans 16.7. 68 Jahre

Kreuzer Wolfgang 17.7. 61 Jahre

Tiefel Werner 19.7. 61 Jahre

Sand Renate 21.7. 62 Jahre

Laurenti Karin 22.7. 70 Jahre

Brunner Katharina 25.7. 88 Jahre

Kordter Sieglinde 25.7. 66 Jahre

Schmid Petra 26.7. 62 Jahre

Denzler Leonhard 27.7. 88 Jahre

Wunderle Erich 27.7. 68 Jahre

Schlager Hans 27.7. 62 Jahre

Tiefel Johann 29.7. 81 Jahre

Reizammer Ulrike 29.7. 50 Jahre

Wißerner Fritz 30.7. 61 Jahre

Landshuter Roswitha 2.8. 63 Jahre

Popp Evaggelia 11.8. 66 Jahre

Scherb Hans 17.8. 84 Jahre

Günzel Anna 22.8. 82 Jahre

Gattinger Irmgard 23.8. 72 Jahre

Redlingshöfer Rainer 23.8. 50 Jahre

Täuber Harald 24.8. 63 Jahre

Bergold Katharina 26.8. 40 Jahre

Reizammer Brigitte 28.8. 73 Jahre

Scherer Johann 28.8. 67 Jahre

Tiefel Heike 28.8. 50 Jahre

Schneider Leonhard 31.8. 80 Jahre

Pickel Erika 31.8. 69 Jahre

Peter Heinz 31.8. 66 Jahre

Jansohn Annemarie 1.9. 67 Jahre

Harzenetter Horst 3.9. 71 Jahre

Neue Mitglieder

Blank, Annalena Kinderturnen

Blank, Sabine Kinderturnen

Hock, Andrea Kinderturnen

Hock, Lara Kinderturnen

Jeltsch, Jutta Ringen

Becker, Andreas Fußball

Rosner, Ann-Catrin Fußball

Rosner, Yannick Fußball

Leinberger, Marie Fußball

Günthner, Sabrina Kinderturnen

Günthner, Samuel Kinderturnen

Brunnhübner, Lukas Kinderturnen

Brunnhübner, Tim Kinderturnen

Pattaro, Sonja Kinderturnen

Pattaro, Carina Kinderturnen

Kastellan, Hannes Fußball

Hofmann, Michael Fußball

Brück, Lena Hip-Hop

Krantz, Noel Fußball

Koch, Artur Ringen

Koch, Natalia Ringen

Koch, Bryan Ringen

Koch, Kevin Ringen

Koch, Sam Ringen




